
Die ländlichen Räume stehen in ihrer Entwicklung vor großen 
Herausforderungen, auch wegen des spürbaren Wandels de-
mografischer Strukturen und Trends. Dabei unterscheiden sich 
die ländlichen Räume untereinander hinsichtlich ihrer Aus-
gangssituation und zukünftiger Entwicklungschancen und  
-potenziale. Während etliche ländliche Regionen eine über-
durchschnittliche Entwicklung aufweisen, gibt es besonders in 
peripheren Regionen vielfältige Probleme. Dazu gehören der 
Bevölkerungsrückgang, insbesondere auch die Abwanderung 
junger Menschen, die zunehmende Alterung der Bevölkerung, 
unzureichende Erwerbsmöglichkeiten, Defizite in der Infrastruk-
tur- und Finanzausstattung der Kommunen und anderes mehr. 
Die ländlichen, z. T. stark schrumpfenden Räume brauchen kla-
re Perspektiven. Es geht darum, ländliche Räume zu stärken, 
um die mit dem demografischen Wandel verbundenen Heraus-
forderungen zu bestehen und die mit ihm verbundenen Chan-
cen zu nutzen. 
Um ein realistisches Bild der differenzierten Herausforderungen 
des demografischen Wandels für die ländlichen Räume zu ver-
mitteln, soll im Rahmen dieser Tagung die Vielfalt der Entwick-
lungen herausgearbeitet werden, wobei auch die Situation der 
Klein- und Mittelstädte in ländlich peripheren Regionen disku-
tiert wird. 
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"Städte und Regionen" der DGD in Kooperation mit dem 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung Bonn 

1. - 2. Dezember 2008 
in Berlin 

Veranstaltungsort 
Gemeindesaal Genezarethgemeinde 
Schillerpromenade 16 

12049 Berlin 

Zeitplan 
1.12.2008: 11:00 - 17:00 Uhr 
2.12.2008: 09:00 - 13:00 Uhr 

Weitere Informationen: 
www.demographie-online.de 
steffen.maretzke@bbr.bund.de 

Anfahrtsmöglichkeiten 
Vom Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(Linie S5, S7, S75, S9) bis S-/U-Bahn-
Haltestelle Alexanderplatz (drei Statio-
nen). Weiter mit der U-Bahnlinie U8 
(Richtung Hermannstraße) bis zur Hal-
testelle Leinestraße (acht Stationen). 

Vom S-Bahnhof Südkreuz mit der S-
Bahn (Linie S42, S46, S47) bis zur S-/
U-Bahn-Haltestelle Hermannstraße 
(zwei Stationen). Dort in die U-
Bahnlinie U8 umsteigen bis zur Halte-
stelle Leinestraße (eine Station). 

Flughafen Tempelhof (1 km) 

 


